
Da zusätzlich zu den schon gesammelten 
Artikeln vor den Sommerferien noch viele 
wichtige Ereignisse in unserem Schulleben 
anstehen, haben wir uns entschlossen, eine 
weitere Ausgabe des Flugblattes zu erstellen.

Wie gewohnt erscheint dann die nächste 

Ausgabe zu den Sommerferien.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
viel Spaß bei der Lektüre.

 Peter Grus          Olaf Reitenbach  
      Schulleiter           stellv. Schulleiter 

Kalender
Abitur
01.07.2017 Abiturfeier

Zentrale Prüfungen Jg. EF
09.06.2017 Deutsch
14.06.2017 Mathematik

Ferientermine
06.06.2017	 	 	 Pfingstferien
17.07. – 29.08.2017 Sommerferien

Bewegliche Ferientage
16.06.2017 Tag nach Fronleichnam

Zeugnisse
14.07.2017

Sonstige
13. /14.06.2017  Big Band Konzert
19.-23.06.2017  Klassenfahrt JG. 7
   Wangerooge
28./29.06.2017  Aufführung Literaturkurs
26.06.-07.07.2017 Betriebspraktikum EF
06.07.2017   Wandertag
13.07.2017   Sportfest

Sprechstunden Beratungslehrer
Herr Hoffmann Mi. 4. Std.
Frau Schwiertz Mi. 3. Std.
Kontaktaufnahme:  
beratung@gymnasium-ochtrup.de 
oder   über das Sekretariat

Schulsozialarbeiterin Frau Attermeier
Sprechstunden 
Mo., 2. Std., Mi, 5. Std., Do. 2. Std.
Kontaktaufnahme: 
schulsozialarbeit@gymnasium-ochtrup.de
Handy: 0170 5827563

Lortzingstraße 2  48607 Ochtrup  Tel.: 0 25 53 - 99 31 90

Ausgabe II/2017
Die Schulleitung informiert

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern!

Kontakt: verwaltung@gymnasium-ochtrup.de          www.gymnasium-ochtrup.de 

Neu an der Schule 
Seit Mitte Mai neu am Gymnasium:

Ulf Brockhoff
(Latein, Geschichte)

Mein Name ist Olaf Reitenbach. Seit dem 
08. Mai 2017 darf ich das Städtische 
Gymnasium Ochtrup als Stellvertretender 
Schulleiter unterstützen. Ich bin 50 Jahre 
alt und lebe mit meiner Frau und unseren 
drei Kindern, die 16, 11 und 7 Jahre alt 
sind, in Greven. Zuvor war ich viele Jahre 
am Gymnasium in Tecklenburg tätig, fand 
es jedoch an der Zeit, sich neuen Heraus-
forderungen zu stellen. Ich unterrichte die 
Fächer Biologie und Sport. Zum Ausgleich 
neben dem Beruf fahre ich sehr gerne 
Rennrad durch das schöne Münsterland 
und laufe. 
Hier in Ochtrup bin ich sehr herzlich von 
allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft 
empfangen worden und hoffe, dass mir in 
den nächsten Wochen noch etwas Geduld 
entgegengebracht wird, bis ich mich in 
mein neues Arbeitsfeld eingearbeitet habe. 
Die vergangenen vierzehn Tage habe ich 
schon nutzen können, das Schulgebäude 
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und die Sportstätten, die mich sehr beein-
druckt haben, näher kennenzulernen.
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit.

So oder so ähnlich 
reagieren viele, 
wenn sie erfah-
ren, welches die 
beiden Beratungs-
schwerpunkte 
des Neuen im 
Beratungsteam 
des Gymnasiums 
Ochtrups sind. Der 
Neue, das ist Udo Schwertheim, der das 
sehr gut eingespielte Team aus Schulsozi-
alarbeiterin Stefanie Attermeier, Beratungs-
lehrer Niklas Hoffmann und, neu für Almuth 
Rusteberg, Christina Schwiertz seit dem 
01.02 ergänzt. Bis zu seinem Wechsel ans 
Gymnasium Ochtrup leitete der ausge-
bildete Schul- und Notfallseelsorger das 
Krisenteam des Emsland-Gymnasiums in 
Rheine und war dort ebenfalls als Inklu-
sionsbeauftragter tätig. Daher übernimmt 
Schwertheim die Beratung in eben diesen 
Fällen nun am Gymnasium Ochtrup.

Der Neue - in mehrerlei Hinsicht
Inklusion und Suizid, Tod und Trauer, 
wie passt das zusammen?

Sieben SchülerInnen fuhren, begleitet von 
Tobias Wardeman, zum „Deutsche Post 
Marathon“ nach Bonn, um im Staffelwettbe-
werb der Schulen an den Start zu gehen. 
Bei bestem Laufwetter absolvierten sie die 
42,195 km in einer Zeit von 3 Stunden, 34 
Minuten und 30 Sekunden. In der Reihen-
folge Jasmin Ransmann, Lukas Steinlage, 
Nina Post, Merle Flaßkamp, Lennart Engels 

Ausdauernd und blasenfrei – Marathon in Bonn

und Jannis Krassowski meisterten alle ihren 
Streckenabschnitt, wobei Lars Oelerich 
stellvertretend für die gesamte Staffel den 
Zieleinlauf genießen konnte. 
Teil der über 12000 Läufer und knapp 300 
Schulstaffeln gewesen zu sein war ein tolles 
Erlebnis. 
Herzlichen Glückwunsch zu einem Ergebnis 
im oberen Drittel! 

Die Jahrgangsstufe 9 unternahm im Rahmen 
des Geschichtsunterrichts zum Thema Natio-

„Die Hölle am Waldesrand“ 
Exkursion des Jahrgangs 9 zur Gedenkstätte Esterwegen im Emsland

nalsozialismus gemeinsam mit den Refe-
rendarinnen Andrea Moldrickx und Marina 

50 Jahre Städtisches Gymnasium Ochtrup - 
unser Schuljubiläum nähert sich mit großen 
Schritten und damit sich alle SchülerInnen, 
Eltern, Ehemalige, Sponsoren und Gäste 
diesen Termin schon einmal in den Kalen-
der eintragen können, vorab das Datum:  
02. - 08. Juli 2018.
Und wie immer bei so großen Veranstaltun-
gen wird reichlich Hilfe benötigt. 

Wer also gern in verschiedenen Bereichen 
(Auf- und Abbau, Texte verfassen, in der 
Projektwoche mithelfen, Fotos machen 
oder sammeln, Sponsoring, Werbung, 
… oder Dinge, auf die wir noch gar nicht 
gekommen sind) mithelfen möchte, kann 
sich gern mit dem Betreff Schuljubiläum 
unter der folgenden Mailadresse melden: 
verwaltung@gymnasium-ochtrup.de

Große Ereignisse werfen ihre 
Schatten voraus

Schevel eine Exkursion zu der Gedenkstätte 
Esterwegen im Landkreis Emsland. Diese ist 
ein europäischer Gedenkort, der an alle 15 
Emslandlager und an die Opfer des Natio-
nalsozialismus erinnert. 

Der Besuch der Gedenkstätte ermöglich-
te den SchülerInnen neue Einblicke und 
Erkenntnisse zur Errichtung, dem Leben 
innerhalb	und	der	Auflösung	von	Konzentra-
tions- und Vernichtungslagern.

Großer Andrang bei der Abschlussausstellung 
des Q2 Leistungskurses. Die Galerie des DOC 
bot einen tollen Rahmen für die außergewöhnli-
chen Arbeiten.

Kunstausstellung

Macht euch auf was gefasst! 

Am 28.06. in der 5./6. Stunde für die Jahrgän-
ge 7 - 9 und am 29.06. um 19.30 Uhr in der 
Aula des Gymnasiums. Der Kurs freut sich 
schon gemeinsam mit Almuth Rusteberg auf 
viele theaterbegeisterte Zuschauer, wenn es 
heißt: „Filmriss“.

Literaturkurs 2017 – Save the date



In der Mottowoche ging es bunt zu. Als 
Teilnehmer eines Festivals, als Helden aus 

Mottowoche des AbijahrgangsKlassenfahrt der Klassen 6 nach Damme

Zunächst haben wir eine Rallye rund um die 
Jugendherberge gemacht. Am Nachmittag 
haben wir unsere Teamer kennengelernt 
und besprochen, was wir in den nächsten 
Tagen mit ihnen machen werden. Nach 
einer nicht ganz so ruhigen Nacht sind wir 
am nächsten Morgen mit den Teamern um 
einen See gelaufen und haben Aktionen 
zur Stärkung unserer Klassengemeinschaft 

Mit diesem Zitat beschrieb ein internationaler 
Schüler des Gymnasiums die zweistündige 
Stadtführung, die die zugewanderten SchülerIn-
nen gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Maria 
Weilinghoff und Matthias Reimann am 16.03.2017 

„Jede Stadt hat ihre Geschichte“

Viele Besichtigungen und Museumsbesuche 
standen für die SchülerInnen der Leistungs-
kurse der Q1 Geschichte und Sozialwissen-
schaften auf dem Plan. Begleitet wurden die 
36 SchülerInnen von ihren Lehrern And-
reas Pohlmann, Oliver Ebbing und Sabine 
Olschok. Der Leistungskurs Geschichte 
wandelte auf kolonialen Spuren, während 
für den Leistungskurs Sozialwissenschaften 
die Berliner Mauer, das Regierungsviertel, 

Oberstufenkurse erweitern historisch-politischen Horizont in Berlin

durchgeführt. Am Nachmittag haben wir dann 
viele coole Spiele gespielt. Am Freitag haben 
wir noch einen Halt am Osnabrücker Zoo 
gemacht. Wir haben viele interessante und 
unterschiedliche Tiere gesehen und hatten 
eine spannende Führung durch die Affen-
welt! Fazit: Unsere Klassenfahrt war super!                                                                         
(Viktoria Holtmannspötter, Anouk Langeheger-
mann, Lisa Woltering)

der Kindheit oder passend zu ihrem Abimotto 
„Hakuna Matabi“ verbreiteten die SchülerInnen 

gute Laune in der Schule und motivierten sich für 
die anstrengende Prüfungsphase.

Die „Sophisticated Ladies & Gents“ laden 
zum nächsten großen Konzert am 13. und 
14. Juni in die Aula des Gymnasiums ein. 
Thema ist in diesem Jahr „Fantasy … Mu-
sik von EARTH WIND & FIRE“. Unter der 
bewährten Leitung von Christoph Bumm-
Dawin wird es wieder Bigband Sound auf 
höchstem Niveau geben. Ansgar Nierfeld 
leitet den Projektchor.

Es gibt was auf die Ohren

Für die Schüler der EF und der zehnten Klassen 
der Real- / Haupt- und Pestalozzischule fand der 
„Crash-Kurs NRW“ statt. Mithilfe von dramatischen 
Bildern von Unfallstellen berichteten die Polizistin 
Lara Höltker, der Rettungsassistent Hans-Peter 
Blut, der Notarzt Dr. Karlheinz Fuchs und der 
Notfallseelsorger Holger Erdmann über Unfälle aus 
ihrem Alltag, bei denen junge Menschen schwer 
verletzt wurden oder tödlich verunglückten. Ziel 
dieser Veranstaltung ist es, die Jugendlichen für 
die typischen Unfallgefahren wie überhöhte Ge-
schwindigkeit, Konsum von Alkohol oder Drogen, 
Unachtsamkeit und Ablenkungen beim Fahren zu 
sensibilisieren. 

Crash Kurs NRW

ein Besuch im Reichstagsgebäude und ein 
Treffen mit Friedrich Ostendorff, Mitglied im 
Bundestag, Abgeordneter der Grünen und 
gleichzeitig Gastgeber der Jugendgruppe, 
auf dem Programm stand. Sowohl Schüler-
Innen als auch Lehrer zeigten sich abschlie-
ßend begeistert über den Besuch der Haupt-
stadt, welcher nicht nur dem Anwenden und 
Erweitern von Wissen diente, sondern auch 
die Gemeinschaft stärkte.

Im Rahmen eines Kulturnachmittags am 
30.04. im Langenhorster Stift, den die „Frauen 
vor Ort“ in Kooperation mit der KFD St. Marien 
initiiert hatten, stellte der Kunst Leistungs-
kurs Q2 in den historischen Gemäuern des 
Dormitoriums eine Auswahl an Kunstwerken 
aus, die in den letzten 2 Jahren während des 
Kunstunterrichts entstanden sind. Ein beson-
derer Fokus lag auf den vielseitigen Stärken 
des gar nicht so schwachen Geschlechts.

Starke Frauen- Ein Kulturnachmittag 
in alten Stiftsgemäuer 

Hannah El-Sharif konnte jetzt den Gewinn zum 
Preisrätsel am „Tag der offenen Tür“ aus den Hän-
den von Schulleiter Peter Grus entgegennehmen. 
Das Einstiegspaket für die 5. Klasse enthält viele 
Dinge für den Schulalltag, die bestimmt schnell in 
Hannahs Schultasche zum Start in das nächste 
Schuljahr eingeräumt werden. Als letztjährige 
Gewinnerin zog Lina Herbering (kleines Foto) die 
Siegerin aus einer Vielzahl abgegebener richtiger 
Lösungen, die ein wenig Knobelei und Kombina-
tionsgabe erforderten. Peter Grus wünschte der 
strahlenden Gewinnerin alles Gute für die weitere 
Schullaufbahn und vor allen Dingen einen guten 
Start am Gymnasium Ochtrup.

Gewinnerin gezogen

Hüte und ihre Geschichte im Laufe der Zeit, 
die Entstehung meines Hutes und besondere 
Fähigkeiten meines Hutes waren die Themen 
bei drei 5er Klassen. Die SchülerInnen entwi-
ckelten mithilfe ihrer Kunstlehrerinnen Almuth 
Rusteberg und Sophie Reinhart ausdrucks-
starke Hüte für die Bühne. Mit viel Phantasie 
und Pappmache entstanden aufwändige 

Mut zum Hut

von Karin Schlesiger erhielten. Die meisten 
SchülerInnen wohnen schon seit über einem Jahr 
in der alten Töpferstadt, doch durch das Eintauchen 
in die Geschichte Ochtrups konnten sie ihre neue 
Heimatstadt noch einmal ganz neu kennenlernen.

Hutkreationen, die in einer Ausstellung, 
einer Modenschau und Erzählungen zu 
den einzelnen Hüten auch für die anderen 
Jahrgänge kreative Pausen und anregende 
Ideen boten. Die Ausstellung in den Vitrinen 
der Schule und die Fotos im unteren Flur 
zeigen eine Auswahl von Hüten aus dem 
Kunstprojekt.


